
 

 

 
 
Anhaltende Haushaltsengpässe 

DG-Regierung greift der Gemeinde Kelmis erneut unter die Arme 

 

Auf Bitten des Kelmiser Gemeindekollegiums genehmigte die Regierung der 

Deutschsprachigen Gemeinschaft nun eine Aussetzung der Rückzahlung eines auf 

Grund der kritischen Finanzlage der Gemeinde gewährten Darlehens bis 2029.  

Auf Vorschlag von Ministerpräsident Oliver Paasch gewährte die DG-Regierung der 

Gemeinde Kelmis zur Vermeidung eines Defizits des ordentlichen Dienstes für den 

Haushalt 2022 ein zinsloses Darlehen in Höhe von 3 Millionen EUR. Die Rückzahlung der 

zur Verfügung gestellten Mittel sollte dem Vertrag entsprechend in monatlichen 

Tranchen von 25.000 EUR über einen Zeitraum von 10 Jahren erfolgen. „Die Gemeinden 

sind wichtige Partner der DG. Wir unterstützen sie nicht zuletzt über die 

Gemeindedotation (die 2023 um 20 Prozent erhöht wird), die Straßendotation (+33% in 

2023) und den Infrastrukturplan. Und wenn eine Gemeinde in finanzielle 

Schwierigkeiten gerät, sind wir bereit zu helfen“, begründete Oliver Paasch seinerzeit 

die Intervention der Regierung zugunsten der Göhl-Gemeinde. 

Auf Grund anhaltender Haushaltsengpässe erbat die Gemeinde Kelmis im November 

eine Aussetzung der Tilgungsziele bis einschließlich 2028. Die ausstehenden 

Rückzahlungen der zur Verfügung gestellten Mittel sollen laut dem angepassten 

Tilgungsplan nun in monatlichen Tranchen von 25.000 EUR von Januar 2029 bis Januar 

2038 erfolgen. 

 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Serge Heinen 
Pressesprecher / Berater 
Regierung der Deutschsprachigen Gemeinschaft,  
Kabinett Ministerpräsident Oliver Paasch 
Klötzerbahn 32, B–4700 Eupen 
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